
Gryphius, Andreas: 1. Gegensatz (1650)

1 Doch wenn ein nicht harter Regen 

2 Diesen durst der Felder lescht. 

3 Vnd die dürren 

4 Wenn die winde sich bewegen:

5 Vnd külen lufft vnd 

6 Bald lebt was vorhin todt.

7 So: 

8 Dann lachen wir in noth.

9 Wenn vnß dein Allmachts Taw erquicket:

10 Wenn vnß dein Liebe-wind anblicket:

11 Wenn deines Segens Regen netzet:

12 So fleu
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